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Termine: 
 
1. – 2. Juli  38. Murnauer Marktmeisterschaft 
25. Juni  Wendelsteinpokal in Bad Feilnbach 
16. Juli  Karlsfelder Seepokal 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Der MGC Murnau gratuliert folgenden Mitgliedern zu 
runden Geburtstagen im Juni 2023 

 
 

Dieter Ehlers – 85 Jahre 
Birgit Ehlers – 80 Jahre 

Florian Bieringer – 60 Jahre 
Stefan Stöberl – 30 Jahre 

 

Der MGC Murnau gratuliert folgenden Mitgliedern zu … 
Jahren beim MGC Murnau im Juni 2023: 

 
Petra Klein – 30 Jahre 
Marco Jung – 15 Jahre 

 



 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

� Bei den Bayerischen Mannschaftsmeisterschaften für Damen- und 

Seniorenmannschaften die vom 06. – 07 Mai in Ingolstadt (Auwaldsee) 

stattfand, nahmen eine Damen- und 2 Seniorenmannschaften vom MGC 

Murnau teil.  

 
� Am 3. Spieltag der 2. Bundesliga Süd Staffel 2 welcher am 14. Mai in Murnau 

stattgefunden hat, konnte die 1. Murnauer Mannschaft mit einem Sieg 

glänzen. Ergebnisse sind weiter hinten in der Clubzeitung zu lesen. 

 

� Am 26. Mai wurde das Zelt welches vom Burschenverein Kohlgrub ist 

aufgebaut. Dieses Mal sogar mit Holzboden. Die Konstruktion ist sehr gut, 

schaut wie in einem richtigen Festzelt aus. 

 

� Die Buchsbäume links und rechts vom Eingang zur Bahn 1 an der Eternitbahn 

wurden entfernt. Grund war der Buchsbaumzünsler der die schönen Büsche 

total zerstört hatte. Von Elfriede Bader wurden aber schon wieder neue 

Pflanzen hingesetzt die den Zugang zur Eternitbahn verschönern.  

 

� Bei der Bayerischen Meisterschaft schaffte Freddy Mießner eine 21er 

Betonrunde. Dass ist Platzrekord. 

 

� Die nächste Veranstaltung schon in Vorbereitung ist. Am 1. – 2. Juli findet die 

38 Murnauer Marktmeisterschaft statt. 

 

�  

 
Am Wochenende 29. – 30 Juli 2023 findet im Murnau die 32. BR-Radl Tour 
statt. 1.000 begeisterte Radler werden erwartet. 
Die Murnauer Vereine werden dafür sorgen, dass die Radler auch gut bewirtet 
werden. Der MGC Murnau ist auch mit dabei und hofft auch einige Leute aus 
dem Verein zu gewinnen die hier mithelfen können. Vielen Dank an die Helfer, 
es wird bestimmt ein großartiges Ereignis werden.  
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Bayerische Mannschaftsmeisterschaften für Damen- und 

Seniorenmannschaften in Ingolfstadt (Auwaldsee) am 
06.- 07.Mai 

 
Die Ergebnisse der Murnauer Spieler 

 

 
 

 

 
 

 

 



1. Oberligamannschaftsturnier in 

Kempten/Oberwang am 14. Mai 
 

 

Der erste Spieltag ist geschafft. 
Leider wurde unser Ziel wenigstens 2 Punkte zu ergattern 
nicht erfüllt. Es ist aber auch kein Wunder da die Anzahl der 
Trainingseinheiten eher dürftig waren. Geschuldet war dies 
durch schlechtes Wetter und das fehlen einiger Spieler die 
wegen anderer Turniere nicht verfügbar waren. Am Ende 
waren wir dann noch 5 Spieler. Am Turniertag in der Frühe hat 
es schon mal geregnet was den Start verzögerte. Nach 
ungefähr einer Stunde ging es dann doch los. Die Bahnen 
waren aber noch sehr feucht was die Erwartung auf einer 
guten Runden etwas schmälerte. In unserer Mannschaft 
machte Spenzi den Anfang gefolgt von Elfriede, Stefan und 
Michi. Volker bekam den letzten Startplatz. Die ersten beiden 
Runden mit jeweils 114 Schlägen waren gar nicht so schlecht 
und wir konnten noch um Platz 3 mithalten. In Runde 3 
schafften wir mit 108 Schlägen zwar unser beste Runde, aber 
die Konkurrenz steigerte sich auch. So waren wir nach Runde 
3 schon auf den letzten Platz. Mit einer 116 zum Schluss war 
es dann endgültig besiegelt. Wir waren letzter. Kein guter 
Saisonbeginn. Hier war die Vorbereitung der Grund warum es 
nicht so gut lief. Raimund half in der Landesliga aus da diese 
nicht genügend Leute hatten und dann das wenige Training. 
Beides hätte nicht sein sollen. Doch es ist nun mal wie es ist 
und beim nächsten Turnier welches am 11. Juni in 
Feldmoching stattfinden wird müssen wir uns auf jeden Fall 
steigern.  

 

 
 

 

1. MSG Kempten 1  387 Schläge 

2. BGC Illertissen 2  392 Schläge 
3. MGC Feldmoching  436 Schläge 

4. MGC Bad Feilnbach 1 437 Schläge 
5. MGC Murnau 2  452 Schläge 

 

 



 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 



Heimspieltag in der 2. Bundesliga 

Nachdem wir in dieser Saison bereits einen regenbedingten Turnierausfall zu 

verzeichnen hatten, schien sich das Wetterpech auch bei unserem 

Heimspieltag in Murnau zunächst fortzusetzen. Während wir zumindest am 

Freitagnachmittag und Samstagvormittag noch ein wenig trainieren konnten, 

regnete es sich ab Samstagmittag so richtig ein und auch die Prognose für den 

Turniertag verhieß nichts Gutes. Zu allem Überfluss kamen dann auch noch 

gesundheitliche Probleme dazu: Christian kränkelte das komplette 

Wochenende, Daniel fiel leider sogar komplett aus und wurde schmerzlich 

vermisst. Dafür sprang allerdings Rainer kurzfristig ein und kämpfte sich durch, 

obwohl auch er noch an den Folgen einer Covid-Infektion litt. Danke Rainer! 

Entsprechend gedämpft war die Stimmung am Samstagabend (die aber zum 

Glück im Rahmen eines gemeinsamen Grillabends am Minigolfplatz ein 

bisschen verbessert werden konnte). 

Schlechte Vorzeichen also für den Turniertag? Weit gefehlt. Denn anders als 

zuletzt kam unsere Mannschaft bestens aus den Startlöchern und setzte sich 

mit einer sehr starken Auftaktrunde (Mannschaftsschnitt 27,5 bei feuchtkalten 

Bedingungen) gleich einmal deutlich von den restlichen Mannschaften ab. Auch 

durch ein kurze Nieselregenphase im Laufe der zweiten Runde ließ sich die 

Mannschaft nicht aus der Ruhe bringen und verteidigte den herausgespielten 

Vorsprung. Einmal mehr war dabei besonders Verlass auf Freddy, der eine 

bombenstarke Leistung mit am Ende 102 Schlägen zeigte und in der letzten 

Runde sogar kurz an einem Turnier „unter hundert“ schnuppern durfte. 

Wenngleich nicht alle von uns ihr Leistungsmaximum abrufen konnten, so 

spielten wir doch überwiegend gute bzw. solide Ergebnisse (und sogar der 

große Regen blieb entgegen der Vorhersage aus). Besonders erfreulich auch die 

Leistung unseres Youngsters Tobi, der sehr konstant spielte und in keiner Runde 

„gestrichen“ wurde. So konnten wir am Ende einen Start-Ziel-Sieg einfahren 

und in den letzten beiden Runden auch die immer stärker aufspielenden 

Neutraublinger hinter uns halten. 

Nicht zuletzt möchten wir uns an dieser Stelle auch bei den fleißigen Helfern 

auf der Anlage bedanken - ganz besonders bei Ernst, der die Turnierleitung 

übernahm, und Claudia, die souverän das Turnierbüro verantwortete. 



In der Gesamttabelle liegen wir nun hinter Neutraubling auf Platz 2 und blicken 

zuversichtlich auf den nächsten Spieltag Ende Juli in Pegnitz. Gerne auch mit 

einem kleinen bisschen mehr Sonne, lieber Wettergott… 

 

 

Felix GerhardtFelix GerhardtFelix GerhardtFelix Gerhardt    
 
 

 

 
 

 
 

 



Bayerische Meisterschaft in Murnau 

Dies ist bereits die 9. Bayerische Meisterschaft die in Murnau 
ausgetragen wurde. 

Abgesehen von den vielen anderen großen Events wie Deutsche, 
Europa und sogar Jugend WM sowie zahlreiche andere Nationale und 
Internationale Veranstaltungen hat der MGC Murnau bereits jede Menge 
Erfahrung sammeln können. Viele Meisterschaften sind Jahr für Jahr in 
Deutschland zu bewältigen (eigentlich zu viele) da ständig nach einem 
auszurichteten Verein gesucht wird. Der große Aufwand der mit einer 
Meisterschaft verbunden ist, schreckt so manchen ab. 

Doch nun zum Turnier. 
Bereits in der Vorwoche des Turniers, also fast eine Woche vor dem 
eigentlichen Turnierbeginn trafen die ersten Spieler ein um sich mit den 
Bahnen vertraut zu machen. 
Wenn man den zeitlichen Aufwand und auch die Kosten für 
Übernachtung und Verpflegung bedenkt, ist das schon enorm. Man 
könnte meinen, dass für den Sieg eine enorme Siegerprämie zu 
erwarten ist. Doch für den eingefleischten Minigolfer ist es genug Lohn 
und Ehre nur dabei zu sein, egal was dafür getan werden muß. 
Am 26. Mai wurde das Festzelt welches direkt neben dem Minigolfplatz 
zu befand aufgebaut.  
Hier konnten sich die Spieler in Ihren freien Phasen oder bei 
Regenpausen zurückziehen. 
Sprechen wir doch mal vom Wetter wie dieses an den ganzen 
Vorbereitungs- und Turniertagen war. Also es war vom ersten Tag an 
schön. Kein Regen, sonnig aber nicht zu warm. So war es dann bis zum 
letzten Tag. Solch ein Wetter würde sich jeder Turnierausrichter 
wünschen. Da haben wir wirklich sehr viel Glück gehabt. Jeder weis, 
dass in Murnau das Wetter nicht unbedingt beständig ist und es am 
Alpenrand sehr häufig Gewitter geben kann.  
Am Montag den 29. Mai war der offizielle Trainingstag an dem das 
Publikum bereits ausgeschlossen war. So konnten die Spieler in Ruhe 
Ihre gewohnten Trainingsrituale praktizieren. Gegen 18.30 Uhr begann 
dann der offizielle Teil mit der Eröffnungsfeier. 
Zu diesem Anlass wurden der Landrat Anton Speer und die 2. 
Bürgermeisterin Julia Stewens eingeladen. Nach deren 
Eröffnungsreden, Bayernhymne und dem Eröffnungsschlag an Bahn 1 
wurde das Turnier für eröffnet erklärt. Als nächstes gab es für alle 
Teilnehmer ein Abendessen welches aus Puten- und 



Schweinegeschnetzelten sowie Spätzle bestand. Wenn wir schon bei 
Verpflegung sind, 
Von Samstag 27. Mai bis einschließlich dem Finaltag am 3. Juni wurde 
von den beiden Küchenchefs Robert Bader und Achim Mann alle 
anwesenden mit einem Mittagessen versorgt. Für jeden Tag gab es ein 
anderes Menü. Vielen Dank an Euch beide.  
Dienstag und Mittwoch waren dann nochmals Tage die für das Training 
bestimmt waren bevor es dann am Donnerstag mit dem Strokeplay 
losging.  
Übrigens, es waren 83 Spieler/innen am Start. Da ja auch schon die 
digitale Zukunft in der Minigolfwelt angekommen ist, wurde statt dem 
Papierprotokoll nun auf Handys die Spielergebnisse eingetragen. Für 
viele ist diese Neuerung (so neu nun auch wieder nicht) von Vorteil, 
aber es gibt auch viele die diesen digitalen Schritt noch skeptisch 
gegenüberstehen. Wer Technik kennt, der weis auch, dass hin und 
wieder etwas Unerwartetes passieren kann. So kam es auch, dass am 
ersten Spieltag die Hälfte der Handys von den Protokollen her nicht 
stimmten. Kurzerhand wurde dieses Problem gelöst da auf Papier 
umgestellt wurde. Dies bedeutete auch eine Mehrarbeit für das 
Turnierbüro welches von Ernst Böhm und Annemarie Schmidt geleitet 
wurde. Die Beiden hatten an diesem Tag sehr viel zu tun und waren 
erst gegen 22.00 Uhr fertig um für den nächsten Turniertag alle Handys 
vorzubereiten. Das verdient Lob. Recht vielen Dank an die Beiden.  
Am zweiten Strokeplaytag ging es dann pünktlich um 08:30 Uhr wieder 
los. 
Dieses Mal funktionierten die Handys einwandfrei und es konnte ohne 
Probleme bis Turnierende welches um 17:30 Uhr war gespielt werden. 
Wenn man die Ergebnisse anschaut welche gespielt wurden, dann kann 
man schon neidisch werden. So spielte Freddy Mießner in einer 
Kombirunde eine 41er Runde (21 auf Beton). Dass ist schon Weltklasse. 
Auf der Eternitbahn holte sich Sven Herzberger mit einer 18 das beste 
Tagesergebnis. Es wurden auch noch 6 mal eine 19 gespielt. 
Das beste Ergebnisse auf 8 Runden wurde gespielt von Freddy Mießner 
(181) vor Tobias Schwarz (186) und Gerd Fischer (194). Siegerehrung 
gab es keine am Platz, denn diese wurde beim Festabend durchgeführt.  
Am Finaltag am Samstag stand noch das Matchplay an wo es galt im 
K.O. System seinen Gegner zu bezwingen. Jeweils 9 Bahnen auf Beton 
und Eternit wurden dafür ausgewählt.  
Turnierbeginn war auch hier um 8.30 Uhr. Im Massenstart starteten die 
Spieler welche in 6 Klassen a‘ 16 Spieler aufgeteilt waren. Da es in 
einigen Kategorien nicht genügend Spieler gab, wurden diese mit einem 
Freilos aufgefüllt. Für den Gegner eines Freiloses natürlich gut, denn er 
war automatisch eine Runde weiter.  



Gegen 18:20 Uhr war es dann geschafft, die Sieger standen fest. 
Um für die vielen Tage erbrachte Anstrengungen einen Ausgleich für 
Körper und Geist zu finden führte der Weg am Samstag gegen 18:30 
Uhr zum Gasthof Stern nach Seehausen wo der Festabend standfand. 
Im Vorfeld wurde eine Menüauswahl mit 6 Gerichten den einzelnen 
Teilnehmer unterbreitet um Ihren Essenswunsch zu äußern.  
Natürlich verzögerte sich das Ganze weil ja das Matchplay so lange 
dauerte und so wurde erst gegen 19:30 Uhr das Essen serviert.  
Nach dem gemeinsamen Essen standen nun die Ehrungen auf den Plan. 
Viele Pokale und den Bayerischen Löwen galt es an die Sieger und für 
persönlichen Engagement zu verteilen. Den Bayerischen Löwen welcher 
von Ministerpräsident Markus Söder gestiftet wurde erhielt Reiner 
Weinberger für seinen Einsatz um den Minigolfsport.  
Für die musikalische Unterhaltung wurde ein DJ beauftragt der 
Stimmung in den Festsaal brachte. Lag es vielleicht doch schon an den 
gehobenen Altersdurchschnitt denn es ist nicht die Stimmung 
aufgekommen die wir gehofft hatten. Aber egal, der Festabend war 
trotzdem schön und bis die letzten Leute den Saal verlassen hatten, 
war es auch schon Mitternacht. 
Was bei Minigolfmeisterschaften immer zu gering ist, sind Zuschauer 
die den Wettkampf mitverfolgen.  
Wir haben bestimmt viel Werbung in etlichen Medien gemacht um der 
Öffentlichkeit zu zeigen, was sich hinter dem Minigolfsport alles 
verbirgt. Die meisten Leute verstehen nur, dass Minigolf ein Spaß für 
die Familie ist. 
Dass es hier Wettkämpfe bis hoch zur Weltmeisterschaft gibt, wissen 
nur die Wenigsten. Das ist schade. Hier sollten wir uns alle überlegen 
wie wir die Aufmerksamkeit des Volkes bekommen.  
 
Fazit zum Turnier: 

Wetter: Dass hätte nicht besser sein können. 
Schönes trockenes Wetter mit angenehmen Temperaturen. 
Handy: Leider gab es hier ein paar Probleme. 
Die digitale Zukunft ist nicht immer perfekt. 
Matchplay: Für Spieler die früh ausscheiden ist dieser Tag fast sinnlos. 
Um 09:30 Uhr war für viele Spieler schon 
das Turnier zu Ende.  
Die Spieler miteinander: Alles nette Spieler die gemeinsam und fair 
die Bayerische Meisterschaft gespielt haben. So soll es sein. 

 
 

 



Die Ergebnisse der Murnauer Spieler 

 

Strokeplay:     

      B  E     Gesamt 
2. Tobias Wagener   33,5 27,0   242 
1. Elena Weber   30,3 23,5   215 
5. Prisca Ferstl   38,5 33,0   286 
6. Silvia Weiser   37,8 34,5   289 
1. Frederick Mießner  25,3 20,0   181 
2. Thomas Lojewski  29,3 21,0   201 
4. Daniel Ertl   28,8 23,0   207 
8. Stefan Ottinger   29,5 24,8   217 
9. Stefan Gruber   29,3 25,8   220 
12. Michael Neumann  30,8 26,0   227 
3. Christian Bittner   28,8 22,0   203 
7. Raimund Schwägerl  30,8 23,8   218 
8. Rainer Zwirlein   29,8 25,5   221 
14. Volker Wagener  31,3 33,3   258 
15. Christian Spennesberger 32,3 35,8   272 
2. Elfriede Bader   33,3 27,5   243 
4. Angelika Heyder   35,8 29,3   260 
6. Erika Tuchs   36,8 31,5   373 
2. Hans-Jürgen Thölke  28,0 24,0   208 
10. Franz Weiser   29,8 29,5   237 
11. Rainer Schlieker  32,8 28,8   246 
 

Matchplay: 
 
2. Elena Weber 
1. Tobias Wagener 
1. Hans Jürgen Thölke 
3. Rainer Schlieker 
2. Christian Bittner 
1. Frederick Mießner 
3. Daniel Ertl 
 
 

Bilder zur Bayerischen Meisterschaft findet Ihr auf 
unsere Homepage 

 



Abschlussbeitrag von den Küchenmitarbeitern zur 

Bayerischen Meisterschaft 2023 

 

Die Planung für die Bayerische Minigolfmeisterschaft 2023 begann 

Anfang Mai. 

Gemeinsam mit dem 2. Vorstand,  Elfriede  Bader, wurde von 

Achim und mir ein Vorläufiger Speiseplan erstellt. Nachdem dieser, 

nicht ohne reichlichen Diskussionen, erstellt und abgezeichnet war 

konnten wir uns an die Einholung von Einkaufspreisen machen. 

Wie die letzten Jahre auch erstellte ich die Kalkulation und gab 

diese der Vorstandschaft weiter. Das noch nie dagewesene traf 

ein: die Kalkulation wurde  bei der Vorstandschafts-Sitzung gekippt 

und neue Preise festgelegt. Für mich etwas unverständlich, da 

niemand die Einkaufspreise und den Aufbau der Kalkulation 

kannte, geschweige-denn nachgefragt wurde wie sich der 

Verkaufspreis zusammensetzt. 

 

Wir begannen dann am Samstag, 27.05.23, mit dem 

Küchenbetrieb. Wie gewohnt lief das gemeinsame Kochen die 

gesamte Zeit  ohne große Hektik ab. Schließlich sind wir ja seit 

vielen Jahren ein eingespieltes Team. 

 

Nach zwei Tagen hatten wir auch einem Überblick über die 

Mengenkalkulation, denn wer will schon zu-viel kochen, bei diesen 

Einkaufspreisen. 

 



Den Teilnehmern und auch den Gästen auf dem Minigolfplatz hat 

unser Essen geschmeckt, was Achim und mich freut. 

 

In Bayern sagt man doch: Nicht's g'sagt ist g'lobt gnua. 

Viele haben uns bestätigt, dass wir mit unserer Arbeit einen 

positiven Beitrag zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 

haben und sie waren voll des Lobes. 

 

Wir, der Achim und ich,  bedanken  uns bei dem MGC  Murnau für 

all die Jahre des Vertrauens und der , fast immer,  sehr guten 

Zusammenarbeit mit der Vorstandschaft. 

Für uns ist es an der Zeit in den Ruhestand zu gehen und Platz zu 

machen für ein neues Team dem wir von herzen alles erdenklich 

GUTES GELINGEN wünschen. 

 

Das war's für uns 

 

Achim und Robert 

 



15063 Besucher waren im Mai auf unserer Homepage 

Jetzt in der Hochsaison gibt es viel zu Berichten. 
Schauen Sie auch weiterhin regelmäßig auf unsere 

Homepage.  
 

 

 
 



Das Wetter bei uns im Mai 

     2023  2022  2021 

 
Temperatur >20 Grad  15  16  5  
Tage mit Sonne   19  16  20 
Kompletter Sonnentag  5  9  4 
Tage mit Regen   12  8  13 
Kompletter Regentag  3  3  1 
Anzahl Gewitter   6  4  0 
Temperatur Mittelwert  15,7  19,2  12,9 
Kältester Tag (13.00 Uhr) 11,5 (11.) 13,7 (1.) 6,8 (7.) 
Wärmster Tag (13.00 Uhr) 22,9 (21.) 31,1 (20.) 25,2 (10.)
    
Im Vergleich zu letzten Jahr war der Mai kühler mit 
zwar mehr Sonnentagen, aber auch mehr Regentagen. 

Gewitter waren auch öfters. 

15,75 Grad 



 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Es ist Montag und ich habe gute Laune. 

So fängt also verwirrt sein im Alter an 
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08.  Böhm Stefan 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser, 

bitte berücksichtigen  

Sie bei Ihren Einkäufen 

und weiteren Vorhaben  

insbesondere die 

Geschäfte 

und Unternehmen, die mit  

Inseraten in unserer 

Clubzeitung und/oder 

Werbung auf unserer 

Homepage den Aktivitäten 

des Vereins ihr Vertrauen 

ausgesprochen haben. 
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Offizielles Mitteilungsorgan des MGC Murnau am Staffelsee e.V. 

               Juni   

 

15. Kalb Lukas 

16. Thölke Hans-Jürgen 

16. Ferstl Prisca 

18. Schäfer Dieter 

19. Ehlers Birgit 

19. Hardt Markus 

21. Pflüger Konstantin 
30. Schubert Victoria 

30. Schwägerl Raimund 

                

                Juli 

 

04. Bittner Evi 

04. Werner Simone 

10. Mann Hans-Joachim  

11. Weiser Franz 
 


